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Das SAEG gibt folgende Jahrbücher der allgemeinen Statistik heraus 

— Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 

— Zahlungsbilanzen 

— Steuerstatistik 

— Regionalstatistik 

L'OSCE publie les annuaires suivants de statistiques générales : 

— Comptes nationaux 
— Balances de paiements 

— Statistiques fiscales 
— Statistiques régionales 

L'ISCE pubblica i seguenti annuari di statistiche generali : 

— Conti nazionali 

— Bilance dei pagamenti 

— Statistiche fiscali 

— Statistiche regionali 

Het BSEG publiceert de volgende algemeen statistische jaarboeken : 

— Nationale rekeningen 
— Betalingsbalansen 

— Belastingstatistiek 
— Regionaalstatistiek 

The SOEC publishes the following yearbooks of general statistics : 

— National accounts 

— Balances of payments 

— Tax statistics 

— Regional statistics 
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Einleitung 
Das vorliegende Jahrbuch enthält die neuesten Ergebnisse 

der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Mitglieds­
lander der Europäischen Gemeinschaften sowie bestimmte 
Aggregate für die vier beitrittswilligen Länder (Vereinigtes 
Königreich, Irland, Norwegen, Dänemark), die Vereinigten 
Staaten und Japan. Es ist in fünf Abschnitte unterteilt: 

I. Vergleichende Tabellen 
II. Tabellen für die Gemeinschaft 

III. Tabellen für die sechs Mitgliedsländer 
IV. Tabellen für das Vereinigte Königreich, die Vereinigten 

Staaten und Japan 
V. Tabellen der finanziellen Transaktionen 

Die Angaben der vier ersten Abschnitte sind nach den 
Regeln des bisherigen internationalen Systems Volkswirtschaft­
licher Gesamtrechnungen (der Vereinten Nationen und der 
OECD) erstellt. Zur Unterrichtung über Begriffe und Defini­
tionen sei auf die entsprechenden methodischen Veröffentlichun­
gen dieser Organisationen verwiesen ('). Für die sechs Mitglieds­
länder, das Vereinigte Königreich und die Vereinigten Staaten 
sind die veröffentlichten Angaben direkt von den Statistischen 
Ämtern dieser Länder geliefert worden. Die Zahlen für die 
übrigen Länder wurden vom Sekretariat der OECD zur Ver­
fügung gestellt. 

Die Angaben über die finanziellen Transaktionen, die in 
Abschnitt V erscheinen, sind nach einem Schema erstellt, das 
sich bereits an dem Europäischen System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen (ESVG) (2) orientiert. 

Bei den Angaben der Abschnitte I bis III für die Gemein­
schaft und ihre Mitgliedsländer ist auf folgende Abweichungen 
von den Regeln des bisherigen Standardsystems hinzuweisen: 
- Der private Verbrauch — und demzufolge die laufenden 

Übertragungen des Staates an private Haushalte —· enthält für 
die Mitgliedsländer außer Deutschland den Wert der sozialen 
Sachleistungen, d.h. den Wert der Waren und Dienstleistungen 
der Gesundheitspflege, die von privaten Haushalten individuell 
verbraucht, jedoch direkt von der Sozialversicherung bezahlt 
worden sind. In Deutschland werden diese sozialen Sachlei­
stungen dagegen als Staatsverbrauch verbucht und sind demnach 
in den Waren- und Dienstleistungskäufen des Staates enthalten. 
— Der Posten „Staat" in den Tabellen 4 und 5, in denen eine 
Aufgliederung des Bruttoinlandsproduktes nach Tätigkeits­
bereichen gegeben wird, und in den Tabellen 7, 9 und 12, in 
denen Erwerbstätige, Einkommen aus unselbständiger Arbeit 
und Bruttoanlageinvestitioncn nach Tätigkeitsbereichen aufge­
gliedert werden, bezieht sich auf alle Tätigkeiten des Staates und 
nicht nur auf die Tätigkeiten „Allgemeine Verwaltung und 
Verteidigung", wie es das bisherige System der Vereinten Na­
tionen und der OECD vorsieht. 
— Der private Verbrauch ist in der Tabelle 14 entsprechend der 
„Europäischen Grundsystematik der Waren und Dienstlei­
stungen" gegliedert, die von der Europäischen Statistikerkonfe­
renz festgelegt worden ist; diese Gliederung weicht in mchr-
fachor Hinsicht von derjenigen ab, die für den privaten Ver­
brauch im bisherigen System Volkswirtschaftlicher Gesamt­
rechnungen der Vereinten Nationen und der OECD vorgesehen 
ist. 

— für Belgien bestimmte Angaben für die Erwerbstätigen und 
die beschäftigten Arbeitnehmer ab 1960 revidiert wurden. 

Abschnitt I enthält vergleichende Angaben (global und pro 
Kopf) für die Gemeinschaft insgesamt (EUR 6) und ihre Mit­
gliedsländer, die vier beitrittswilligen Länder (Vereinigtes 
Königreich, Irland, Norwegen, Dänemark), diese zehn Länder 
insgesamt (EUR 10), die Vereinigten Staaten und Japan, und 
zwar für die Jahre 1955 bis 1970. Die Angaben in absoluten 
Werten sind in Rechnungseinheiten (1 RE = 1 US-Dollar) 
ausgedrückt. Die Faktoren für die Umwandlung von nationalen 
Währungen in Dollar basieren auf den IWF-Paritätskursen 
(siehe Übersicht auf Seite III). Bei Änderungen der Parität 
während eines Jahres wurden die Angaben in jeweiligen Preisen 
das betreffende Jahr mittels eines pro rata temproris gewogenen 
Wechselkurses umgerechnet. 

Es ist zu betonen, daß die IWF-Paritätskurse nicht notwen­
digerweise die Beziehungen zwischen der Binnenkaufkraft der 
Währungen widerspiegeln. Die Gegenüberstellung von Dollar­
zahlen für verschiedene Länder bietet daher keinen genauen 
Maßstab für die zwischen diesen bestehenden realen Niveau­
unterschiede. Eine bessere Vergleichsmöglichkeit wird erst dann 
bestehen, wenn Kaufkraftparitäten für die wichtigsten Gesamt­
größen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen verfügbar 
sind. 

Dieser Abschnitt ist um folgende Tabellen erweitert worden: 
— Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen (Tab. B.l) 
— Preisindices des Bruttoinlandsprodukts, der Hauptposten der 
letzten Verwendung und der Einfuhr von Waren und Dienst­
leistungen (Tab J). 

Abschnitt II enthält Angaben für die Gemeinschaft. Diese 
sind unter Verwendung der Zahlen des Abschnittes III erstellt, 
die durch Schätzungen des Statistischen Amtes der Europäischen 
Gemeinschaften angepaßt und vervollständigt worden sind. Die 
Umrechnung in Rechnungseinheiten (1 RE = 1 US-Dollar) 
erfolgte mittels der für den Abschnitt I verwendeten und nach­
stehend aufgeführten Wechselkurse. 

Zur Vervollständigung der Angaben sind zwei neue Tabellen 
hinzugefügt worden: 
— Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen je Erwerbstätigen 
nach Tätigkeitsbereichen (Tab. 4.2) 
— Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer nach Tätig­
keitsbereichen (Tab. 7). 

In Abschnitt III wird für jedes Mitgliedsland ein einheitlicher 
Tabellensatz mit Angaben in nationaler Währung gegeben, der 
die Jahre 1960 bis 1970 umfaßt. 

Den Einheitstabellen jedes Landes folgen Zusatztabellen, 
in denen die Beiträge zum Inlandsprodukt nach Tätigkeits­
bereichen feiner aufgegliedert werden. Diese nach den nationalen 
Systematiken erstellten Angaben werden in jeweiligen Preisen 
und, soweit verfügbar, auch in Preisen von 1963 (von 1962 für 
Deutschland) gegeben. 

Da im vergangenen Jahr kein Mitgliedsland eine allgemeine 
Revision seiner Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung vorge­
nommen hat, sind die Angaben dieses Jahrbuches für die Jahre 
vor 1967 im allgemeinen gegenüber dem Jahrbuch des Vorjahres 
unverändert. 

Es ist jedoch darauf hinzuweisen, daß 
— für Frankreich die Angaben für die Abschreibungen, die 
Zahl der Erwerbstätigen und die beschäftigten Arbeitnehmer für 
alle Jahre des Berichtszeitraums revidiert wurden; 

Abschnitt IV enthält für das Vereinigte Königreich, die 
Vereinigten Staaten und Japan die Tabellen, in denen die wich­
tigsten Aggregate, die Aggregate je Einwohner sowie Verwen­
dung und Aufkommen von Waren und Dienstleistungen dar­
gestellt werden. 

(') Vereinte Nationen: ,,A System of National Accounts and Supporting Tables", Studies in Methods, Scries F, No. 2, Rev. 2, New York, 1964. 
Organisation tor Economic Co-operation and Development: „A Standardized System of National Accounts", 1958 edition, Paris 1959. 

(*) Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften : „Europäisches System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG)", 1970. 



In Abschnitt V sind die Angaben über die finanziellen Trans­
aktionen in zwei Tabellengruppen zusammengefaßt: 
— Vergleichende Tabellen 
Diese Tabellen sind in das Jahrbuch 1960-1970 neu aufgenom­
men worden. Sie enthalten für die Mitgliedsländer und für die 
Gemeinschaft insgesamt (ohne Luxemburg) synthetische An­
gaben, die durch Zusammenfassung der Rubriken der Länder­
tabellen gebildet worden sind. Durch diese Zusammenfassung 
sind die Angaben der vergleichenden Tabellen homogener und 
damit auch miteinander besser vergleichbar geworden. 
Der Zusammenhang zwischen den Rubriken der vergleichenden 
Tabellen und den Rubriken der Ländertabellen ist nachstehend 
dargestellt. 
Die vergleichenden Tabellen bieten zwei Arten von Informatio­
nen: zum einen enthalten sie in Dollar umgerechnete Angaben 
in absoluten Werten, zum anderen werden für diese Angaben 
Prozentsätze ausgewiesen, die sich bei Forderungen auf die 
Summe der Forderungen und bei Verbindlichkeiten auf die 
Summe der Verbindlichkeiten beziehen. 
— Ländertabellen 
Diese Tabcllcngruppe enthält für jedes Mitgliedsland die finan­
ziellen Transaktionen der einzelnen Sektoren sowie eine Ge-
samtübersicht der finanziellen Transaktionen aller Sektoren. 

Die vergleichenden Tabellen und die Ländertabellen umfassen 
die Jahre 1966 bis 1970. Die Gesamtübersicht der finanziellen 
Transaktionen betrifft das Jahr 1970 (1969 für Belgien, da für 
dieses Land nur Angaben bis 1969 verfügbar sind). 

Die Bedingungen für die Erstellung der Tabellen des Ab­
schnitts V, bei denen eine Annäherung an die Bestimmungen des 
ESVG angestrebt wird (siehe insbesondere Jahrbuch 1958-1968, 
Seite III bis VII der Einleitung), wie auch die in den einzelnen 

Ländern angewandten Methoden haben gegenüber der letzten 
Veröffentlichung keine wesentlichen Änderungen erfahren. 

Die grundlegende Neuerung besteht aber darin, daß in den 
Angaben für 1970 eine neuartige finanzielle Transaktion auf­
tritt, nämlich die Sonderziehungsrechte (SZR), die vom IWF 
erstmals im Januar 1970 zugeteilt worden sind, und von denen in 
der Folge die Länder für ihren internationalen Zahlungsaus­
gleich Gebrauch gemacht haben (*). 

Im vorliegenden Jahrbuch werden die SZR einheitlich ent­
entsprechend den Regeln des ESVG dargestellt, wonach in 
gesonderten Transaktionen einerseits die Veränderung der 
Guthaben an SZR (Zuteilungen des IWF plus Nettoerwerb von 
andeien Ländern) und andererseits des Gegenpostens zu den 
vom IWF zugeteilten SZR zu verbuchen sind. 

Im übrigen ist noch auf folgende Verbesserungen hinzu­
weisen: 
— Deutschland 
Die Revision der Angaben wurde insbesondere durch die Ver­
besserung der Unterlagen über die Transaktionen des Staates 
ermöglicht. 
— Frankreich 
Die Aufgliederung der Wertpapiere der nichtfinanziellen Unter­
nehmen und der privaten Haushalte in Geldmarktpapiere, fest­
verzinsliche Wertpapiere und Aktien wird jetzt in der vorläu­
figen Rechnung, d.h. in der Rechnung für das jeweils letzte Jahr, 
vorgenommen. 
— Italien 
Die Revision der Angaben für die Jahre 1966-1968 beruhen 
ausschließlich auf verbesserten Basisstatistiken. Dennoch 
bestehen weiterhin Lücken, insbesondere bei den Transaktionen 
zwischen nichtfinanziellen Unternehmen und privaten Haus­
halten und beim Sektor Privaten Organisationen, der überhaupt 
noch nicht berücksichtigt werden kann. 

Rubriken 
\ der 

N. vergi. 
\ T a b . 

Land 
Deutschland 
(BR) 

Frankreich 

Italien 

Niederlande 

Belgien 

Einlagen und 
Liquiditäten 

1. Bargeld und Sichteinlagen 
2. Termingelder 
3. Spareinlagen 
8. Gold und Devisenbestand 

der Bundesbank 
9. Sonderziehungsrechte 

1. Bargeld und Sichteinlagen 
2. Sonstige Einlagen 
6. Gold und Devisen 
7. Sonderziehungsrechte 

1. Banknoten, Münzen und 
Sichteinlagen 

2. Sonstige Einlagen 
7. Gold 
8. Sonderziehungsrechte 
1. Bargeld und übertragbare 

Einlagen 
2. Sonstige Einlagen 
8. Zentrale Gold und Devisen­

reserven 
9. Sonderzichungsrcchte 

1. Bargeld und Sichteinlagen 
2. Sonstige Einlagen 
7. Verschiedene Forderungen 

und Verbindlichkeiten ge­
genüber dem Ausland 

8. Sonderzichungsrcchte 

Wertpapiere 

5. Geldmarktpapiere 
6. Festverzinsliche Wert­

papiere 
7. Aktien 

3. Geldmarktpapiere 
4. Festverzinsliche Wert­

papiere 
5. Aktien 
4. Geldmarktpapiere 
5. Festverzinsliche Wert­

papiere 
6. Aktien und Beteiligun­

gen 
4. Geldmarktpapiere 
5. Festverzinsliche Wert­

papiere 
6. Schuldscheine 
7. Aktien 

4. Geldmarktzertifikate 
5. Schuldverschreibungen 
6. Aktien und Beteiligun­

gen 

Kredite und Darlehen 

10. Kurzfristige Bankkre­
dite 

11. Mittel- und langfristige 
Bankkredite 

12. Darlehen der Bauspar­
kassen und Versiche­
rungen 

8. Kurzfristige Kredite 
9. Mittel- und langfristige 

Kredite 

9. Kurzfristige Kredite 
10. Mittel- und langfristige 

Kredite 

10. Kurzfristige Kredite 
11. Handelskredite 
12. Langfristige Kredite 

9. Sehr kurzfristige Geld­
aufnahme, Diskont-, 
Akzeptkredite und Vor­
schüsse 

10. Sonstige Mittel- und 
langfristige Geldauf­
nahme 

11. Durchlaufende Gelder 

Sonstige Forderungen 
und Verbindlichkeiten 

4. Geldanlage bei Ver­
sicherungen 

14. Sonstige Forderungen 
und Verbindlichkeiten 

3. Versicherungstech­
nische Rückstellungen 

11. Sonstige finanzielle Ak­
tiva und Passiva 

12. Berichtigungen 
3. Lebensversicherungs­

und Pensionsfonds-
rückstellungen 

13. Sonstige Forderungen 
und Verbindlichkeiten 

3. Deckungsrückstellun­
gen, Sozialversiche­
rungsrückstellungen 

12. Sonstige Forderungen 
und Verbindlichkeiten 

(') Die einzelnen Länder haben die SZR in ihren Finanzicrungsrechnungen unterschiedlich behandelt: 
Vorbuchung in einer neu gebildeten Rubrik, die alle Transaktionen mit SZR (Zuteilung und entsprechende Veränderung der Verbindlichkeiten, sonstiger Erwerb 
abzüglich Veräußerung) enthält (Italien), 

— Einbeziehung der gleichen Transaktionen in bereits bestehende Rubriken des eigenen Schemas (Deutschland), 
Verbuchung in einer bereits vorhandenen Rubrik, soweit es sich um SZR handelt, die nicht aus Zuteilungen des IWF stammen (Frankreich, Niederlande). 
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Auf den IWF­Paritäten basierende Wechselkurse 

Vereinigte Staaten 

Deutschland (BR) 

Frankreich 

Italien 

Niederlande 

Belgien 

Luxemburg 

Verein. Königreich 

Irland 

Norwegen 

Dänemark 

Japan 

Währungs­
einheit 

S 

DM 

Ffr 

Lit 

Fl 

Fb 

Flbg 

£ 

£ 

Nkr 

Dkr 

Yen 

Gegenwert von 1 RE in nationaler Währung (1) 

1955 bis 1958 1959 bis 1960 1961 1962 bis 1966 1967 1969 1970 

1,000 00 

4,200 00 

(2) 4,937 06 

625,000 

3,800 00 

50,000 0 

50,000 0 

0,357 143 

0,357 143 

7,142 86 

6,907 14 

360,000 

> 4,035 07 4,000 00 3,938 52 

5,178 84 

3,660 00 

5,554 19 

­> 3,652 05 3,620 00 

­* 0,364 318 0,416 667 

­^0,364 318 0,416 667 

6,973 74 7,500 00 

(') Eine Rechnungseinheit der Europäischen Gemeinschaften entspricht 0,88867088 Gramm Feingold. 
(■) In Abschnitt I sind die Zahlen in jeweiligen Preisen des Jahres 1958 für Frankreich mittels eines fiktiven Wechselkurses von 1 S = 4,64 Ffr. umgerechnet worden. 
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Deutschland (BR) 

Frankreich 

¡talien 

Niederlande 

Belgien 

Luxemburg 

Einzelstaatiiche Veröffentlichungen 

Statistisches Bundesamt/Wiesbaden 

Deutsche Bundesbank/Frankfurt am Main Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, Nr. 5, 1971 

Fachserie N, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, 
Reihe 1, Konten und Standardtabellen 1970, 1971 

Institut National de la Statistique et des Études Rapport sur les comptes de la nation de l'année 1970, 1971 
Économiques/ Paris 

Istituto Centrale di Statistica/Roma 

Banca d'Italia/Roma 

Annuario di contabilità nazionale, voi. Io, 1971 

Relazione annuale 

Centraal Bureau voor de Statistiek/Den Haag Nationale Rekeningen 1970 

Institut National de Statistique/Bruxelles 

Banque Nationale de Belgique/Bruxelles Bulletin d'information et de documentation 

Les comptes nationaux de la Belgique 1966-1970, Bulletin 
de statistique 7-8, 1971 

Service Central de la Statistique et des Études Comptes nationaux de 1969 et aperçu rétrospectif de 1954 
Économiques/Luxembourg à 1969, Cahiers économiques n° 49, 1971 

Vereinigtes Königreich Central Statistical Office/London 

Vereinigte Staaten Office of Business Economics/Washington 

Japan Economic Planning Agency, Economic 
Research Institute/Tokio 

National Income and Expenditure, 1971 

U.S. National Income and Product Accounts, 1967-70 
Survey of Current Business, No. 7, 1971 

Annual report on National Income Statistics, 1971 

Zeichen und Abkürzungen 

0 

• 

O 

[ ] 

Mio 

Mrd 

DM 

Ffr 

Nichts 

Unbedeutend (im allgemeinen weniger als die 
Hälfte der kleinsten in den betreffenden Reihe 
verwendeten Einheit oder Dezimale) 

Kein Nachweis vorhanden 

Unsichere oder geschätzte Angabc 

Vom Statistischen Amt der Europäischen Ge­
meinschaften vorgenommene Schätzung 

Million 

Milliarde 

Deutsche Mark 

Französischer Franc 

Lit 

Fl 

Fb 

Flbg 

$ 

£ 

EUR 6 

EUR 10 

Lira 

Gulden 

Belgischer Franc 

Luxemburger Franc 

Dollar 

Pfund Sterling 

Gesamtheit der Mitgliedsländer der Europäi­
schen Gemeinschaften : Deutschland (BR), 
Frankreich, Italien, Niederlande, Belgien und 
Luxemburg 

EUR 6 plus Vereinigtes Königreich, Irland, Nor­
wegen und Dänemark 
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Introduction 

Le présent annuaire fournit les résultats les plus récents des 
comptes nationaux des pays membres des Communautés Euro­
péennes, ainsi que certains agrégats pour les quatre pays candi­
dats à l'adhésion (Royaume-Uni, Irlande, Norvège, Danemark), 
les Etats-Unis et le Japon. Il est subdivisé en cinq sections : 

I. Tableaux comparatifs 
II. Tableaux pour la Communauté 

III. Tableaux pour les six pays membres 
IV. Tableaux pour le Royaume-Uni, les Etats-Unis et le Japon 
V. Tableaux d'opérations financières. 

Les données des sections I à IV sont établies selon l'ancien 
système international de comptabilité nationale (Nations-Unies 
et OCDE); pour tout renseignement concernant les concepts et 
définitions utilisés, on se référera aux documents méthodologi­
ques publiés par ces organisations (1). Pour les six pays membres, 
le Royaume-Uni et les Etats-Unis, les chiffres publiés provien­
nent directement des Instituts Nationaux de Statistique. Les 
chiffres relatifs aux autres pays ont été communiqués par le 
Secrétariat de l'OCDE. 

Les données sur les opérations financières, qui font l'objet de 
la section V, sont établies selon un schéma inspiré du système 
européen de comptes économiques intégrés (SEC) (2). 

Pour ce qui est des données des sections I à III concernant la 
Communauté et ses pays membres, il convient toutefois de si­
gnaler les déviations suivantes par rapport à l'ancien système 
international : 

— La consommation privée — et par conséquent le montant 
des transferts courants des administrations publiques aux ména­
ges — inclut pour tous les pays membres sauf l'Allemagne, la 
valeur des prestations sociales en nature, c'est-à-dire la valeur 
des soins de santé et produits pharmaceutiques consommés indi­
viduellement par les ménages mais payés directement par les 
administrations de sécurité sociale. En Allemagne par contre, 
les prestations sociales en nature sont comptabilisées dans la 
consommation publique et de ce fait apparaissent dans les achats 
de biens et services des administrations publiques. 

— La rubrique « Administrations publiques » des tableaux 
4 et 5, relatifs au produit intérieur brut par type d'activité, et des 
tableaux 7, 9 et 12, concernant l'emploi, la rémunération des 
salariés et la formation brute de capital fixe par type d'activité, 
se réfère à l'ensemble des activités des administrations publiques 
et non pas, comme le prévoit l'ancien système des Nations-Unies 
et de l'OCDE, aux seules activités d'administration et de défense 
de ces institutions. 

la ventilation de la consommation privée dans le tableau 14 
est faite sur la base de la « Nomenclature européenne fondamen­
tale de biens et services » adoptée par la Conférence des Statisti­
ciens Européens; cette nomenclature s'écarte en plusieurs points 
de la classification des dépenses de consommation privée conte­
nue dans l'ancien système de comptabilité nationale des Nations-
Unies et de l'OCDE. 

Aucune révision générale des comptes nationaux des pays 
membra n'étant intervenue au cours de l'année écoulée, les 
chiffres concernant les années avant 1967 sont en règle générale 
Inchangée par rapport à ceux figurant dans l'annuaire précédent. 

Il convient toutefois de signaler : 
— que pour la France les données sur les amortissements et sur 
remploi total et salarié ont été revisées pour toute la période et 
qu'en outre les principaux agrégats concernant les années 1955 à 
1958 ont subi des modifications; 

— que pour la Belgique certaines séries concernant l'emploi 
total et l'emploi salarié ont été revisées à partir de 1960. 

La section I fournit des données comparatives (globales et 
par tête), portant sur les années 1955 à 1970, pour l'ensemble de 
la Communauté (EUR 6) et ses pays membres, les quatre pays 
candidats à l'adhésion (Royaume-Uni, Irlande, Norvège et 
Danemark), le total de ces dix pays (EUR 10), les Etats-Unis et 
le Japon. Les données en valeur absolue sont exprimées en unités 
de compte (1 UC = 1 dollar E.U.). Les facteurs de conversion 
des monnaies nationales en S sont basés sur les parités monétaires 
FMI (voir tableau page III). En cas de changement de parité 
au cours d'une année, la conversion des données aux prix cou­
rants a été effectuée pour l'année en question en appliquant un 
taux de change pondéré prorata temporis. 

Il importe de souligner que les parités monétaires FMI ne 
traduisent pas nécessairement les rapports entre les pouvoirs 
d'achat intérieurs des monnaies. La comparaison des valeurs en 
dollars entre pays ne peut donc être considérée comme fournis­
sant une mesure précise des différences de niveau réel entre pays. 
Une meilleure comparabilité ne pourra être atteinte que lors­
qu'on disposera de parités de pouvoir d'achat pour les princi­
paux agrégats de la comptabilité nationale. 

Cette section a été complétée par l'introduction des nouveaux 
tableaux suivants : 
— le produit intérieur brut aux prix du marché (tab. B.l). 
— les indices de prix du produit intérieur brut, des principaux 
emplois finals et des importations de biens et services (tab. J). 

La section II fournit des données pour l'ensemble de la Com­
munauté. Celles-ci sont établies à partir des données de la sec­
tion III, ajustées et complétées par des estimations de l'Office 
Statistique des Communautés Européennes (OSCE) et conver­
ties en unités de compte (1 UC = 1 dollar E.U.). 

Afin de compléter l'information chiffrée, on a introduit deux 
nouveaux tableaux, à savoir : 
— le produit intérieur brut aux prix du marché par type d'acti­
vité par personne occupée (tab. 4.2). 
— l'emploi total et l'emploi salarié par type d'activité (tab. 7). 

La section III contient pour chacun des pays membres, un 
même ensemble de tableaux fournissant des données exprimées en 
monnaie nationale, relatives aux années 1960 à 1970. 

Ces tableaux normalisés sont suivis de tableaux annexes qui 
apportent des données complémentaires sur la contribution des 
différents types d'activité au produit intérieur. Les données, 
établies selon les nomenclatures nationales, sont fournies aux 
prix courants, et dans la mesure où elles sont disponibles, aux 
prix de 1963 (aux prix de 1962 pour l'Allemagne). 

La section IV fournit pour le Royaume-Uni, les Etats-Unis 
et le Japon les tableaux relatifs aux principaux agrégats, aux 
agrégats par habitant et aux emplois et ressources de biens et 
services. 

(') Nations Unies : «SyittaM da comptabilité nationale et tableaux connexes », Etudes Méthodologiques, Série F. n° 2, Rév. 2, New York 1964. 
Organisation de Coopération et de Développement Economiques : «Système normalisé de comptabilité nationale ». Edition 1958, Paris 1959. 

Boa Statistique des Communautés Européennes : « Système Européen de comptes économiques intégrés (SEC) », 1970. 



Dans la section V, les données relatives aux opérations 
financières sont reprises sous deux séries de tableaux : 

— Tableaux comparatifs 

Ces tableaux constituent une innovation de l'annuaire 1960­1970. 
Ils fournissent pour les Etats membres et pour la Communauté 
(le Luxembourg non compris), des données de caractère synthéti­
que obtenues en regroupant en ensembles moins nombreux les 
divers types d'opérations qui apparaissent dans les tableaux par 
pays. Etant moins détaillées, les données des tableaux compara­
tifs sont plus homogènes et, de ce fait, relativement plus compara­
bles entre elles. 

La correspondance des rubriques entre tableaux comparatifs et 
tableaux par pays est reprise ci­dessous. 

Les tableaux comparatifs fournissent deux types d'information : 
d'une part les données y sont exprimées en valeur absolue, après 
conversion des monnaies nationales en dollars; d'autres part, ces 
mêmes données y sont traduites en pourcentages, respectivement 
calculés pour les créances par rapport au total des créances, et 
pour les engagements par rapport au total des engagements. 

—■ Tableaux par pays 

Ces tableaux reprennent pour chaque Etat membre les tableaux 
des opérations financières des différents secteurs et le tableau 
d'ensemble des opérations financières de tous les secteurs. 

Les tableaux comparatifs et les tableaux sectoriels des pays 
concernent les années 1966 à 1970. Les tableaux d'ensemble des 
opérations financières portent sur l'année 1970. Toutefois, pour 
la Belgique les dernières données disponibles sont celles de 1969. 

Les conditions d'élaboration des tableaux de la section V en 
vue de leur rapprochement avec les prescriptions du SEC (voir 
notamment annuaire 1958­1968 pages III à VII de l'introduction) 
comme aussi les méthodes nationales, n'ont subi que des chan­
gements de caractère mineur. 

L'innovation essentielle est l'apparition dans les comptes de 
1970 d'un nouveau type de rapport financier : les droits de tirage 
spéciaux (DTS) qui, en janvier 1970, ont fait l'objet d'une pre­
mière distribution par le FMI et qui, par la suite, ont été utilisés 
par les pays pour les règlements internationaux (1). 

Dans le présent annuaire, les DTS sont repris sur une base 
uniforme, correspondant à la méthodologie du SEC, et suivant 
laquelle il y a lieu de créer une opération distincte conçue pour 
enregistrer séparément les DTS détenus (allocations par le FMI 
et acquisitions nettes auprès d'autres pays) d'une part, la contre­
partie des DTS alloués par le FMI d'autre part. 

Il convient encore de signaler les améliorations suivantes : 

— Allemagne : la révision des données les plus récentes corres­
pond notamment aux progrès réalisés dans la connaissance des 
opérations des administrations publiques. 

— France : la ventilation, en titres à court terme, obligations et 
actions, des titres respectivement détenus par les entreprises non 
financières et les ménages est maintenant fournie dans les comp­
tes provisoires, c'est­à­dire ceux qui concernent l'année la plus 
récente. 

— Italie : les rectifications apportées aux données 1966­1968 
tiennent uniquement à une meilleure disponibilité du matériel 
statistique de base; des lacunes subsistent encore, notamment 
pour ce qui a trait aux rapports entre entreprises non financières 
et ménages et à l'impossibilité de servir encore le secteur des 
administrations privées. 

Rubriques des 
tableaux 

^ s . comparatifs 

Payses . 

Allemagne 

France 

Italie 

Pays­Has 

Belgique 

Dépôts et 
liquidités 

1. Numéraire et dépôts à 
vue 

2. Comptes à terme 
3. Dépôts d'épargne 
8. Avoirs en or et devises 

de la Bundesbank 
9. Droits de tirage spé­

ciaux 

I. Monnaie 
2. Autres dépôts 
6. Or et devises 
7. Droits de tirage spé­

ciaux 

1. Billets monnaies et dé­
pôts à vue 

2. Autres dépôts 
7. Or 
8. Droits de tirage spé­

ciaux 

1. Numéraire et dépôts 
transférables 

2. Autres dépôts 
8. Avoirs officiels en or et 

devises 
9. Droits de tirage spé­

ciaux 

1. Monnaie et dépôts à vue 
2. Autres dépôts 
7. Avoirs et engagements 

divers envers l'étranger 
8. Droits de tirage spé­

ciaux 

Titres 

5. Titres à court 
6. Obligations 
7. Actions 

3. Titres à court 
4. Obligations 
5. Actions 

4. Titres à court 
5. Obligations 

terme 

terme 

Crédits et prêts 

10. Crédits bancaires à 
court terme 

11. Crédits bancaires à 
moyen et long terme 

12. Prêts des caisses d'épar­
gne construction et des 
organismes d'assurance 

8. Crédits à court terme 
9. Crédits à moyen et 

long terme 

terme | 9. Crédits à court terme 

6. Actions et participations 

4. Titres à court 
5. Obligations 

terme 

6. Certificats de dettes 
7. Actions 

4. Certificats à court terme 
5. Obligations 
6. Actionset parts 

10. Crédits à moyen et 
long terme 

10. Crédits à court tenne 
11. Crédits commerciaux 
12. Crédits à long terme 

9. Argent à très court 
terme, crédits d'es­
compte, d'avances et 
d'acceptations 

10. Autres emprunts à mo­
yen et long terme 

11. Fonds de tiers 

Autres créances 
et engagements 

4. Placements auprès des 
organismes d'assuran­
ce 

13. Autres créances et en­
gagements 

3. Réserves techniques 
d'assurance 

11. Autres actifs et passifs 
financiers 

12. Ajustements 

3. Réserves des assuran­
ces­vie et des fonds de 
pension 

13. Autres avoirs et enga­
gements 

3. Réserves mathémati­
ques, réserves de sécu­
rité sociale 

12. Divers 

(') Les DTS ont reçu des traitements variés dans les comptes financiers des pays : 
— comptabilisation sous un nouveau poste ad hoc de toutes les opérations (allocations et engagements correspondants, autres acquisitions nettes des cessions) rela­

tives aux DTS (Italie). 
— insertion de ces mornes opérations dans des rubriques déjà existantes du schéma national (Allemagne). 
— enregistrement sous un poste déjà existant des seuls DTS acquis autrement que par allocations du FMI (France, Pays­Bas). 
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Taux de change basés sur les parités monétaires FMI 

Unité 
monétaire 

Contre­valeur en monnaie nationale de 1 UC (1) 

1955 à 1958 1959 et 1960 1961 1962 à 1966 1967 1968 1969 1970 

Etats­Unis 

Allemagne (RF) 

France 

Italie 

Pays­Bas 

Belgique 

Luxembourg 

Royaume­Uni 

Irlande 

Norvège 

Danemark 

Japon 

8 

DM 

Ffr 

Lit 

FI 

Fb 

Flbg 

£ 

£ 

Nkr 

Dkr 

Yen 

1,000 00 

4,200 00 

(2) 4,937 06 

625,000 · 

3,800 00 

50,000 0 

50,000 0 

0,357 143 

0,357 143 

7,142 86 

6,907 14 

360,000 

> 4,035 07 4,000 00 3,938 52 

5,178 84 

3,660 00 

5,554 19 

­»■ 3,652 05 3,620 00 

^0 ,364 318 0,416 667 

^0 ,364 318 0,416 667 

­* 6,973 74 7,500 00 

0) Une unité de compte des Communautés Européennes correspond à 0,88867088 gramme d'or fin. 
(­) Dans la section I, les données aux prix courants de l'année 1958 pour la France ont été converties en dollars en utilisant le taux fictif de 1 $ = 4,64 Ffr. 

m 



Allemagne (RF) 

France 

Italie 

Pays-Bas 

Belgique 

Luxembourg 

Royaume-Uni 

Etats-Unis 

Japon 

Publications nationales 

Statistisches Bundesamt/Wiesbaden 

Deutsche Bundesbank/Frankfurt am Main Monatsberichte der Deutschen Bundesbank, Nr. 5.1971 

Fachserie N, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, 
Reihe 1, Konten und Standardtabellen 1970, 1971 

Institut National de la Statistique et des Études Rapport sur les comptes de la nation de l'année 1970,1971 
Économiques/Paris 

Istituto Centrale di Statistica/Roma 

Banca d'Italia/Roma 

Annuario di contabilità nazionale, voi. Io, 1971 

Relazione annuale 

Centraal Bureau voor de Statistiek/Dcn Haag Nationale Rekeningen 1970 

Institut National de Statistique/Bruxelles 

Banque Nationale de Belgique/Bruxelles 

Les comptes nationaux de la Belgique 1966-1970, Bulletin 
de statistique n° 7-8, 1971 

Bulletin d'information et de documentation 

Service Central de la Statistique et des Études Comptes nationaux de 1969 et aperçu rétrospectif de 1954 
Économiques/Luxembourg à 1969, Cahiers économiques n° 49, 1971 

Central Statistical Office/London National Income and Expenditure, 1971 

Office of Business Economics/Washington U.S. National Income and Product Accounts, 1967-70 
Survey of Current Business, No. 7, 1971 

Economic Planning Agency, Economic 
Research Institute/Tokyo 

Annual report on National Income Statistics, 1971 

Symboles et abréviations 

0 

• 

O 
N 

Mio 

Mrd 

DM 

Ffr 

néant 

donnée très faible (généralement inférieure à la 
moitié de la dernière unité ou décimale des nombres 
mentionnés sous la rubrique) 

donnée non disponible 

donnée incertaine ou estimée 

estimation faite par l'Office Statistique des Com­
munautés Européennes 

million 

milliard 

Deutsche mark 

franc français 

Lit 

FI 

Fb 

Flbg 

£ 

EUR 6 

EUR 10 

Lire 

florin 

franc belge 

franc luxembourgeois 

dollar E.U. 

livre sterling 

Ensemble des pays membres des Communautés 
Européennes : Allemagne (RF), France, Italie 
Pays-Bas, Belgique et Luxembourg 

EUR 6 plus Royaume-Uni, Irlande, Norvège et 
Danemark 
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